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Mineralölverarbeitung

Die Lage der Branche und die Erwartungen für 2008

Die Lage der Branche und die Erwartungen für 2008 stellen sich nach der Einschätzung des Mineralölwirtschaftsverbands (MWV) wie folgt dar:

(Quelle: IW-Verbandsumfrage zum Jahreswechsel 2007/2008, www.iwkoeln.de, Pressedienst Nr. 53 v. 27.12.2007)

Allgemeine Stimmungslage in den Unternehmen des Wirtschaftszweigs:

· genauso wie zum Wechsel 2006/2007

Erläuterung

Im Jahr 2007 war die wirtschaftliche Situation der Raffinerien zwar schlechter als im Vorjahr, jedoch insgesamt zufriedenstellend. Nach mageren Ergebnissen zu Beginn des Jahres stiegen im Frühjahr die Erlöse für die Mineralölprodukte stärker als die Rohstoffkosten. Die Raffinerien profitierten von der Weltmarktentwicklung und konnten ihre Erzeugnisse gewinnbringend vermarkten. Im Spätsommer wurde der Abstand zwischen Rohölpreisen und Raffinerieerlösen wieder kleiner, so dass sich die wirtschaftliche Lage der Raffinerien erneut deutlich verschlechterte. Das Auf und Ab der Raffinerieergebnisse zeigt die starke Abhängigkeit des Sektors von der Weltmarktentwicklung.

Der Tankstellensektor ist nach wie vor durch einen harten Wettbewerb gekennzeichnet, der auf die Tankstellenergebnisse drückt. Insbesondere in Zeiten deutlich steigender Kosten erweist es sich immer wieder als sehr schwierig, die gestiegenen Kosten entsprechend an die Verbraucher weiterzugeben.

Erwartete Produktions- bzw. preisbereinigte Umsatzergebnisse für das Jahr 2008 im Vergleich zum Vorjahr:

Produktion bzw. Umsatz werden:

· etwas höher liegen als 2007

Erläuterung

2007 ist die Nachfrage nach Mineralölprodukten insbesondere wegen eines massiven Einbruchs der Heizölnachfrage – bedingt durch Käufe im Jahr 2006 und infolge des milden Winters 2006/07 immer noch hohe Verbraucherbestände – deutlich stärker zurückgegangen als erwartet. Im kommenden Jahr wird die Nachfrage nach Heizöl voraussichtlich steigen. Ein leichtes Absatzplus wird wegen der positiven konjunkturellen Entwicklung auch bei Dieselkraftstoff erwartet. Die Nachfrage nach Ottokraftstoff wird wie in den Vorjahren weiter zurückgehen.

Insgesamt dürfte die Mineralölnachfrage 2008 damit über der des laufenden Jahres liegen.

Beurteilung der Investitionstätigkeit 2008 im Vergleich zu 2007:
· gleich viele Investitionen wie 2007

Erläuterung

Die Mineralölindustrie tätigt auch im kommenden Jahr Investitionen zur weiteren Produktverbesserung. Zur Steigerung der Produktion schwefelarmen Heizöls werden die Entschwefelungskapazitäten weiter ausgebaut.

Voraussichtliche Entwicklung der Zahl der Beschäftigten im Vergleich zum Vorjahr:
· gleich viele Beschäftigte wie 2007

Erläuterung

Der Wettbewerb im deutschen Mineralölsektor ist hart und zwingt zu kontinuierlichen strukturellen Kostenanpassungen. Auswirkungen auf die Beschäftigtenzahlen sind nicht abzuschätzen.

© Deubner Verlag Köln
2
Steuerberater-BWL-Assistent

April 2008

[image: image2.wmf]_1077612484.doc
[image: image1.png]






